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Am 01.Oktober bundesweit für konsequenten Tierschutz einsetzen!
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1. Aufruf zum Bundesweiten Tierschutzaktionstag am 01.Oktober
Das Fachforum Mensch&Tier ruft am 01. Oktober zu einem bundesweiten Tierschutzaktionstag auf. 
An diesem Tag seid ihr mit euren Aktionen gefragt, auf das Thema Tierschutz aufmerksam zu 
machen, auf Verstöße gegen Tierschutz hinzuweisen und für einen gerechteren Umgang mit Tieren 
in unserer Gesellschaft zu streiten.

Ihr seid grundsätzlich unabhängig mit euren Aktionen, wir als Fachforum möchten euch bloß ein 
paar Vorschläge für Aktionen machen, die relativ leicht umzusetzen sind und  Öffentlichkeit für das 
Thema Tierschutz schaffen.
Natürlich könnt ihr euch auch gerne eines Problems in eurem direkten Umfeld widmen – der 
Massentierhaltungsanlage in eurer Umgebung, einem Zirkus mit Wildtieren in eurer Stadt, einer 
Pelzhandlung im Einkaufszentrum etc.

Wir als Fachforum möchten an diesem Tag alle Aktionen, die bundesweit laufen, sammeln und 
damit eine möglichst große Öffentlichkeit für dieses Thema herstellen.Ziel ist es, auf die vielen 
Probleme in unserer Gesellschaft im Umgang mit Tieren hinzuweisen und für eine Verbesserung der 
Verhältnisse und konsequenten Tierschutz einzutreten.

Warum ein Aktionstag für Tierschutz?
Tiere gelten in unserer Gesellschaft immer noch als Sachen. Sie werden genutzt und damit für das 
menschliche Wohlbefinden ausgebeutet. Obwohl es ein Tierschutzgesetz gibt, werden die 
Paragraphen so angepasst und aufgeweicht, dass ein konsequenter Tierschutz, der aus der 
Perspektive der Tiere denkt, an vielen Stellen nicht durchgeführt wird.

Ob bei der Erzeugung von Fleisch, Milch und Käse, ob bei der Kleidung oder im Zirkus – überall 
wird Tierschutz ignoriert und Tierleid hingenommen.
Seit 1977 gibt es den Weltvegetariertag um an das Leid der Tiere zu erinnern und Vegetarismus in 
das Bewusstsein der Menschen zu rücken.
Wir als GRÜNE JUGEND möchten dieses Datum nutzen, um unsere Forderung für eine Welt, in 
der es kein strukturelles Tierleid mehr gibt, deutlich zu machen und uns dafür einzusetzen. 

Tiere sind keine Sachen, mit denen umgegangen werden kann, wie es Menschen gefällt, sondern 
eigenständige Lebewesen, für deren verantwortungsvollen Schutz die Menschen sich einsetzen 
müssen und Sorge  zu tragen haben. Daran möchten wir erinnern und wir rufen euch alle dazu auf, 
euch daran zu beteiligen. Je mehr Ortsgruppen, Landesverbände und Einzelpersonen sich daran 
beteiligen, desto mehr Beachtung finden wir und desto mehr Menschen erreichen wir.



2. Gesamtablauf
Am 01. Oktober sollen bundesweit Aktionen der GRÜNEN JUGEND zum Thema Tierschutz 
stattfinden. Das Ziel ist das Thema Tierschutz und die Probleme, die sich aus dem unbewussten und 
täglichen Konsum tierischer Produkte ergeben, anzuzeigen und ins Bewusstsein der Öffentlichkeit 
zu rücken.

Das Fachforum Mensch&Tier des Bundesverbandes sammelt alle Aktionen und stellt bundesweit 
Öffentlichkeit mit Homepage-Präsentation und Dokumentation her.
Dazu gehört eine Karte, auf der alle Aktionen markiert sind und Einträge auf blog.gruene-
jugend.de, sowie Pressemitteilungen auf Bundesebene.

Bitte meldet euch mit eurer Aktion bei eurer/eurem AnsprechpartnerIn oder bei team-ff-
menschundtier@gruene-jugend.de, damit wir diese in unseren Dokumentationen mit aufnehmen 
können.

3. Aktionsvorschläge
Diese Vorschläge sollen als Grundlage für eure Ideen Ideen dienen. Natürlich könnt ihr euch eigene 
Gedanken um eure Aktion machen und diese Vorschläge weiterentwickeln oder eigene Aktionen 
ausdenken.

Aktionsart Ablauf Materialien
Informieren
Infostand GJ bietet an Infotisch Materialien allgemein  zum Thema 

an und kommt mit Passant_Innen ins Gespräch
Infotisch
Infomaterialien

Vortrag GJ lädt Referent_In ein, die/der zu Thema Vortrag hält 
(siehe Infomaterialien → Referent_Innenpool)

Referent_In
Räumlichkeit
Werbematerialien
evtl. Beamer o.ä.

Diskussion Entweder Podium oder im Anschluss an Vortrag mit 
Publikum

Räumlichkeit
Werbematerialien

Film GJ organisiert Filmabend (siehe Infomaterialien → 
Filme)

Räumlichkeit
Werbematerialien
Beamer

Protestieren
Direkter Protest GJ recherchiert nach Geschäften/Fabriken, etc. und 

organisiert davor Demo, die sich speziell an dort 
angebotene Waren richtet (Pelz, Leder) und verteilt 
Infomaterialien an Passant_Innen

Transparente
Demoanmeldung
Infomaterialien

Satirischer Protest Als Metzger_innen und Fleischlobbyist_innen verkleidete 
Menschen fordern Dinge wie: „ein Verbot von
Tierschutz“, „uneingeschränkte präventive Medikation“, 
„uneingeschränkte Hormonbehandlung“, „das Töten ohne
Betäubung(da es Profite schmälert)“
Die Gegenargumente werden von einem Mitglied der GJ 
vorgetragen, das als solches auch zu erkennen ist →
Auseinandersetzung mit der Thematik, die normaler 
Weise nicht auf der Straße stattfindet

Transparente
Demoanmeldung
Infomaterialien
Kostüme
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Provozieren
Massentierhaltung GJ-Mitglied ist (als Kuh, Huhn, etc. verkleidet) in engem 

Käfig „eingesperrt“, GJ-Mitglieder verteilen 
Infomaterialien, Transparente machen auf 
Haltungsbedingungen in Massentierhaltung aufmerksam

Darf ich sie essen? GJ-Mitglieder verkleiden sich als Tiere (Kuh, Schwein, 
Huhn), haben Gabel und Messer in der Hand und gehen 
auf Passant_Innen zu mit der Frage „Darf ich sie essen? 
Sie sehen so lecker aus.“ o.ä. Und dann Konfrontation, 
dass man Menschen gerne in Käfige stecken, 
betäubungslos kastrieren, etc. (was Tiere aushalten 
müssen) möchte, bevor man Mensch verzehrt

4. Infomaterialien

Fragt in euren Orts- und Landesverband der Grünen Jugend oder bei den Altgrünen nach 
Infomaterialien zum Thema Tierschutz, sowie bei örtlichen Naturschutz- und Tierschutzverbänden 
und eine Reihe von Infomaterialien zum Download und zum Bestellen findet ihr auf:

http://www.tierschutzbund.de/publikationen.html

http://www.vier-pfoten.de/website/output.php?id=1009&language=1

http://www.bund.net/bundnet/publikationen/publikationen_bestellen/

http://tierrechte.de/index.php/shop

http://www.aerzte-gegen-tierversuche-shop.de/epages/61901037.sf/de_DE/?
ObjectPath=/Shops/61901037/Categories

Viele Materialien könnt ihr kostenlos bestellen. Für die kostenpflichtigen könnt ihr entweder 
Spenden sammeln oder bei eurem Orts- oder Landesverband oder Altgrünen Verband nach 
Unterstützung fragen. Natürlich könnt ihr auch gerne eigene Grüne Jugend-Infomaterialien 
erstellen. Falls ihr dazu Hilfe benötigt, meldet euch einfach bei uns.

5. Pressearbeit
Auf Bundesebene sorgen wir uns als Fachforum für die Herstellung einer Öffentlichkeit. In eurem 
Landes- und Ortsverbänden seid ihr dafür zuständig. Natürlich unterstützen wir euch dabei, wenn 
ihr Hilfe benötigen möchtet.

Wir empfehlen euch, ein paar Wochen vor eurer Aktion eine Pressemitteilung zu verschicken, damit 
Journalist_Innen gegebenenfalls diesen Termin vormerken können und ein, zwei Tage vor der 
Aktion einen Hinweis, damit sie daran noch einmal erinnert werden.

Dies ist unsere Muster-Pressemitteilung mit einem Aktionsbeispiel:
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GRÜNE JUGEND Ortsverband/Landesverband

Pressemitteilung

EUER ORT Am 01. Oktober organisiert die GRÜNE JUGEND 
ORTSVERBAND/LANDESVERBAND im Rahmen des bundesweiten Tierschutzaktionstages der 
Jugendorganisation von Bündnis'90/Die Grünen um UHRZEIT an der ORT eine 
öffentlichkeitswirksame Aktion, um auf die unzureichenden Haltungsbedingungen von Legehennen 
in der Landwirtschaft hinzuweisen.
Mitglieder der Grünen Jugend werden sich als Kühe verkleidet in nachgebauten Stallanlagen 
aufhalten und so die Haltungsbedingungen der Tiere kritisieren .
„Die meisten Kühe verbringen ihr gesamtes Leben in viel zu kleinen Ställen. Dort haben sie 
keinerlei Auslauf oder Beschäftigung und leiden an den schlechten Lebensbedingungen.“, sagt 
PERSON VOM KV/LV. „Wir möchten die Menschen wachrütteln und dazu aufrufen, weniger 
tierische Produkte zu konsumieren und mehr Produkte aus Biohaltung zu kaufen.“

Seit 1977 wird der WeltvegetarierInnentag begangen, um das Bewusstsein in der Gesellschaft für 
eine vegetarische Ernährung zu öffnen und an das Leid der Tiere zu mahnen. Die GRÜNE 
JUGEND nimmt diesen Tag, um die Forderung für eine Welt, in der es kein strukturelles Tierleid 
mehr gibt, deutlich zu machen und sich dafür einzusetzen.

„Die GRÜNE JUGEND setzt sich dafür ein, dass Tiere geschützt und keinem Leid ausgesetzt 
werden. Massentierhaltung lehnen wir ab, genauso wie Tierquälerei..“, sagt Gesine Agena, 
Sprecherin der GRÜNEN JUGEND Bundesverband. „Die vielen Ausnahmeregelungen im 
Tierschutzgesetz gehören endlich abgeschafft und ein echter Tierschutz festgeschrieben.“
Die GRÜNE JUGEND ruft außerdem alle Menschen dazu auf, bewusster mit dem Konsum 
tierischer Produkte umzugehen und ein nachhaltigere Lebensweise zu praktizieren.
„Tierische Produkte machen den Großteil unserer Ernährung aus. Dabei ist die Erzeugung dieser 
Produkte mit vielen Problemen verbunden, wie zum Beispiel Ressourcenverknappung, Verödung 
von Landschaften und wachsendem Methan-Ausstoß, was dem Klima schadet.“, sagt Gesine Agena 
weiter. „Vegetarische und vegane Ernähung ist in jedem Falle nachhaltiger und nicht 
gesundheitsgefährlich, sondern ein Beitrag für echten Tier- und Umweltschutz.“

Büro

Straße der Straßen 1a

11111 Einshausen

Tel. 0123/456789

name@email.de
www.gruene-jugend.de

Ort, Datum

Am 01. Oktober bundesweite Aktionen zum WeltvegetarierInnentag
Eure individuelle Überschrift –aussagekräftig zu eurer Aktion



6. Dokumentation

Damit wir so viele Menschen wie möglich erreichen können, sind wir darauf angewiesen, dass wir 
jede Aktion so gut wie möglich dokumentieren können.
Bitte macht Bilder, schreibt einen Bericht, dreht Videos, führt Interviews – das Material können wir 
auf unserer Internetseite und auf blog.gruene-jugend.de hochladen und damit zeigen, wie wir uns 
für konsequenten Tierschutz stark machen.

Bitte verfasst im Vorhinein einen kleinen Bericht, was ihr geplant habt und sendet das für unsere 
Ankündigungen und die Materialien im Anschluss bitte an eure/euren AnsprechpartnerIn oder an 
team-ff-menscheundtier@gruene-jugend.de.

7. Hilfe

Wir als Fachforum stehen euch während der Vorbereitung und Durchführung so gut wir können zur 
Seite. Solltet ihr Fragen haben oder Presseanfragen bekommen, die ihr weitergeben möchtet, dann 
meldet euch bei uns per Mail (team-ff-menschundtier@gruene-jugend.de) oder Telefon (0176 219 
88 953)

Wir setzen uns am 01. Oktober gemeinsam und bundesweit für  
konsequenten Tierschutz ein! Unsere Mit-Lebewesen haben einen  
gerechten und leidlosen Umgang verdient!
Dafür setzten wir uns gemeinsam ein und wir freuen uns über alle, die  
sich an diesem Tag mit ihren Aktionen daran beteiligen!
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